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1. Prunksitzung Steinachtalhalle

Rugendorf - 24. Januar 2018

Neuer Kurs Gymnastik

Termine Stadtsteinach & Rugendorf

Januar-Termine im Überblick
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Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 092225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 092223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Ralf Holzmann	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: ralf.holzmann@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler	 Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger	 Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Bauhof
Frau Tatjana Friedlein	 Tel.: 09225 / 9578-20

Friedhofsverwaltung, Volkshochschule
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23

Fremdenverkehr, Stadthalle, Freibad, Bücherei
Herr Hans Kotschenreuther	 Tel.: 09225 / 9578-24

Abgabeschluss

für die Februar-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 24. Januar 2018 12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Samstag, 03. Februar 2018.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Am Dienstag, dem 06.02.2018 findet ein 
Außensprechtag des Sozialverbandes VdK im Rathaus 
Stadtsteinach von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Alle Hilfesuchenden können sich im Schwer-
behindertenrecht, in Angelegenheiten der Renten-, 
Unfall-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung 
Rat holen. Bringen Sie bitte entsprechende Unterlagen 
mit, sofern vorhanden. 

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel.-Nr. 
09221/690373-0.
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Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

Haben Sie Spaß am 
Umgang mit Kindern und 
können sich vorstellen, 
Kinder tagsüber auf selb-
ständiger Basis bei sich 
zuhause zu betreuen?

Das Kreisjugendamt Kulmbach ist immer wieder auf 
der Suche nach Tagesmüttern oder Tagesvätern, 
die Freude am Umgang mit Kindern haben und sich 
vorstellen können, Kinder tagsüber auf selbständiger 
Basis zu betreuen. Ein neuer Qualifizierungskurs zur 
zertifizierten Kindertagespflege startet im März 2018. 

Nähere Informationen über Aufgaben und Möglichkeiten 
dieses Berufsfeldes finden Sie unter www.land-
kreis-kulmbach.de., oder direkt bei der Fachkraft für 
Kindertagespflege im Kreisjugendamt Kulmbach: 
Nadine Schmidt, Tel. 09221/707-257.

 

 

Tagesmütter/Tagesväter gesucht!
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Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 
Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 
Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Tauschland gesucht

Das Staatliche Bauamt Bayreuth 
sucht Tauschland im Bereich 
Stadtsteinach, Rugendorf und 
Untersteinach.
Nachdem die Finanzmittel 
bereitgestellt sind und die 
Planfeststellung rechtskräftig ist, 
kann mit dem Grunderwerb begon-
nen werden. 

Wer Grundstücke veräußern möchte, kann sich an 
die Mitarbeiter des Staatlichen Bauamtes Bayreuth, 
Wilhelminenstraße 2, 95444 Bayreuth wenden. 

•	 Im Staatlichen Bauamt Bayreuth, 
o	 Herr Wolfgang Gräßel

		  0921-6063525
		  Wolfgang.Graessel@stbabt.bayern.de

o	 Frau Hanna Passing-Hahn
		  0921-6063516
		  Hanna.passing-hahn@stbabt.bayern.de

•	 Außerdem sind wir an folgenden 
Tagen von 16 – 18 Uhr im Rathaus in 
Stadtsteinach vor Ort

o	 11.01.2018
o	 08.02.2018
o	 08.03.2018
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Bekanntmachung Faschingsgesellschaft Stadtsteinach

Bei der Stadtverwaltung Stadtsteinach wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben:

Am 13.06.2017		  1 Brille

Am 22.06.2017		  1 Brille

Am 22.06.2017		  1 Rucksack mit Inhalt

Am 23.06.2017		  1 Jutebeutel mit Inhalt

Am 10.08.2017		  1 Damenrad

Am 29.08.2017		  1 Tasche mit Kabel

Am 01.12.2017		  1 Kinderlätzchen	

Am 13.12.2017		  1 Mädchen-Geldbeutel

Stadtsteinach, 20.12.2017
S T A D T :
i.A. Puff

Mit 78 Spendenwilligen war der Blutspende-Termin 
vom 14. Dezember  2017 in Stadtsteinach gut besucht. 
Darunter waren erfreulicherweise auch wieder vier 
Erstspender, die sich in den Dienst dieser oft lebens-
rettenden Aktion stellten. 
3 mal spendeten Herr Rainer Klenk aus Stadtsteinach 
und Frau Linda Hoffmann aus Rugendorf Blut
10 mal spendete Frau Lisa Kurz aus Wirsberg
25 mal spendeten Frau Christine Pachter aus 
Rugendorf und Herr Dirk Langhammer Stadtsteinach 

50 mal spendete Frau Carmen Sünkel aus 
Guttenberg Blut. Sie erhält  bei einer besonderen 
Feier Urkunde und Anstecknadel durch den ers-
ten Vorsitzenden des BRK-Kreisverbandes, Klaus 
Peter Söllner ausgehändigt.
Die  Mitglieder der Frauenbereitschaft Stadtsteinach 
sorgten in bewährter Weise für einen reibungslosen 
Ablauf des Blutspende-Termins. Sie kümmerten sich 
um die Bewirtung und sorgten für das leibliche Wohl 
der Spender.

Die Faschingsgesellschaft Stadtsteinach ist 
66 Jahre jung
Verdiente Närrinnen und Narren mit hohen 
Auszeichnungen bedacht

Das 66-jährige Jubiläum der Faschingsgesellschaft 
in der prall gefüllten Steinachtalhalle stand 
am Jubiläumsgalaabend im Vordergrund. Der 
Bezirkspräsident des Fastnachtsverbandes Franken, 
Norbert Greger überreichte Präsidenten Andy 
Sesselmann eine schmucke Jubiläumsurkunde und 
freute sich auf einen stimmungsvollen Abend. Marco 
Anderlik, Norbert Greger und Iris Leichauer würdigten 
vonseiten des Fastnachtsverbandes das Engagement 
der Stadtsteinacher für den Fränkischen Fasching. Zu 
neuen Senatoren wurden Roland Bayer, Horst Kampe 
und Jürgen Münch ernannt, womit die Gesamtzahl auf 
zehn anwuchs. 

Neben dem großartigen Jubiläumstanz der 
FG-Trainerinnen wirbelte die Damen der 
Tanzsportgemeinschaft Münchberg bei ihrem 
Schautanz als „Bettler“ sowie „Reiche Shoppingsladies“ 
über die Bühne des Narrentempels. Begleitet von der 
Band „Play again Sam“ (Hannes Wölfel, Hansi und 
Sebastian Hümmer) drehten die Gäste aus nah und 
fern flotte Tanzrunden auf dem Parkett. 

Text und Bilder: kpw

Musterausdruck

Die�Druckdatei�befindet�sich�als�PNG-Datei�und�PDF-Datei�auf�der

beiliegenden�CD-Rom�(Faschingsgesellschaft�-�Bild�2)

Blutspendetermin des BRK
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AWO Weihnachtsfeier

Weihnachtsfeier der AWO Stadtsteinach
Die Kinder aus der Märchenstunde der AWO 
Stadtsteinach und der Grundschule gestalteten die 
Weihnachtsfeier des Vereins mit Weihnachtsliedern, 
Gedichten und einer kleinen Engelschar mit aus. Sie 
erfreuten mit ihren Darbietungen die vielen Gäste.

Die Engel sagten einen Spruch und verkündeten so 
den 1. Advent. Mit Klangstäbchen begleiteten die 
Kinder sich selbst bei dem Lied: Schneeflöckchen-
Weißröckchen und wie erwartet schneite es draußen; 
das freute die Kinder.
Unser Johann Rummer sagte gekonnt ein Gedicht über 
ein Weihnachtsbäumchen.Der Nikolaus ließ nicht lange 
auf sich warten und so sangen die Kinder zusammen 
mit den Gästen das Lied vom Nikolaus: Lasst uns froh 
und munter sein. Reichlich wurden sie vom Nikolaus 
beschenkt.Unsere AWO-Kreisvorsitzende Inge Aures 
weilte auch unter den Gästen. Sie freute sich über den 
Auftritt der Kinder. Ein „Kuvert“ für die Kinder brachte 
sie natürlich auch mit. 
Danke sagen die Kinder aus der Märchenstunde der 
AWO und Emmy Mähringer.

E. Mähringer

nähere Infos:

AWO-Ortsverein Stadtsteinach - Tel.: 09225/6789

AWO-Märchenstunde beginnt am Donnerstag, 
11. Januar 2018 um 16:00 Uhr

Das Märchenteam Marianne Nowack, Emmy Mähringer, Erika und 
Gerhard Michel freut sich, wenn fröhliche Kinder für eine Stunde 
wieder eine besondere Atmosphäre im Cafe Michel verbreiten. 
Eingeladen sind Kindergarten-, Vor- und Grundschulkinder mit 
ihren Eltern beziehungsweise Großeltern. 
Marianne Nowack erzählt zu Beginn der neuen Märchensaison 
das Märchen “Frau Holle”.
Selbstverständlich wird zwischen den Märchen wieder gesungen 
und gerätselt. 
Soweit Platz ist, können auch Erwachsene ohne Kinder der 
Einladung folgen.

Märchen-
und Erzählstunde

Märchen-
und Erzählstunde

Die Winterpause ist vorbei!

Unsere
Märchentante Marianne Nowack

und Emmy Mähringer mit der Märchenmaus Felix
Bild: Klaus-Peter Wulf

AWO

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Fasching

Schlappenfasching in Zaubach

Die Vorbereitungen für die „närrische Zeit“ laufen auf 
Hochtouren. 
Wir bieten wieder ein unterhaltsames 
und abwechslungsreiches Programm mit 
besonderem Flair im Landjugendheim.  
Für die Freitags-Veranstaltungen am 26.01.2018 
und 02.02.2018 gibt es noch Restkarten.  

Wer Interesse hat kann sich gerne unter der Tel.-Nr. 
09225 6631 bei Elisabeth Baumgärtner melden.

Seniorenfasching

 

 

 

 

 
 

Wir trauern um unseren „Fritz“, den Chef der 
legendären „San-Combo“. 

 

Wir werden ihn nie vergessen und immer an die 
schöne Zeit mit ihm zurückdenken! 

 

Andreas, Bert, Daniela, Edelbert, Georg, Gerhard, 
Hans, Helmut, Karlheinz, Manfred, Michael, 
Norbert, Rainer, Stefan, Werner, Wilhelm 

 

Stadtsteinacher Anzeiger 
Familie Korkisch 

 Format: 85 mm x 70 mm  
Traueranzeige Ausgabe Januar 2018 

 
 

Preis: 70,--€ zzgl. MwSt.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Anzeigenabwicklung: 

cm creativmanagement AG 
Schwarzach 16 
95336 Mainleus 

 
Telefon: 09229 / 973 – 4590 

Fax: 09229 / 973 –4591 
 

E-Mail: info@creativ-Ag.de 
Internet: www.creativ-Ag.de 

 
Alle Preise zzgl. MwSt. – es gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Rechnung nach Erscheinen. 
Bei Jahresaufträgen erfolgt die Berechnung für 2 bzw. 
3 Ausgaben im voraus. 

 

Druckfreigabe erteilt  per Fax:  

09229 / 973 – 45 91 

 

Ort, Datum: 

 

 

Unterschrift: 

_______________________________________
_
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Anzeigenberatung:
SAN@cm-creativmanagement.de

Eröffnung

Sonderpreis-Baumarkt jetzt auch in Stadtsteinach

Bürgermeister Roland Wolfrum gratulierte Andrej 
Henkel zur Eröffnung
Einen Sonderpreis-Baumarkt gibt es jetzt auch in 
Stadtsteinach und viele Kunden gaben sich bei der 
Neueröffnung am 27.November ein Stelldichein. 
Bürgermeister Roland Wolfrum gratulierte dem hie-
sigen Marktleiter Andrej Henkel zur Eröffnung und 
überreichte ihm zur Feier des Tages ein Stadtwappen. 
Stadtratskollege Kund Espig hatte für das Verkaufsteam 
eine Flasche Sekt parat. Der Sonderpreismarkt hat 
seinen Standort in den einstigen Räumlichkeiten des 
REWE-Marktes an der Kronacher Straße 33 gefunden. 
„Wunderschön das es geklappt hat. Ihr neuer Markt ist 
eine Bereicherung für Stadtsteinach und das ganze 
Oberland. Und unsere Stadt und seine Bevölkerung 
sind froh, dass die Immobilie wieder genutzt wird“, so 
Roland Wolfrum. 
Stadtsteinachs Bürgermeister Roland Wolfrum gra-
tulierte zusammen mit Stadtrat Knud Espig dem 
Marktleiter Andrej Henkel mit einem Stadtwappen und 
einer Flasche Stadtsekt zur Neueröffnung. 

Unser Bild zeigt (von rechts) Roland Wolfrum, Andrej Henkel und Knud 
Espig. Text und Bild: kpw

Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 22.01.2018
Herrn Michael Jentsch
Goethestraße 32
zum 70. Geburtstag
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Zu Gunsten 

des 

St. Michael Kindergarten Stadtsteinach 

Zu Gunsten 

der 

Kita St. Michael in Stadtsteinach 

   

 

Alles rund ums Kind                                                           

 

Was: Selbstverkäufer Second-Hand Basar 

Wann: am 17.02.2018 von 14.00 – 16.00 Uhr 

Wo: Volksschule Stadtsteinach, Alte Pressecker Straße 18 

 

Standgebühr: 5 Euro 

Tischreservierung bis 15.02.2018 unter 
Tel.:0176/64261850 (Julia Michel) 

 

 

 

11. Second-Hand Basar 

Strickkreis des Bauernmarktes zeigt sich großzügig 
Geld- und Sachspenden an Kindereinrichtungen 
überreicht
Dass der Strickkreis Grafengehaig ein großes Herz 
für Kinder hat bewies sich erneut vor wenigen Tagen 
auf dem Bauernmarkt in Stadtsteinach. Hier ist der 
Strickkreis Stammgast und verkauft seine selbstge-
strickten oder gebastelten Sachen für gemeinnützige 
Zwecke. Alle Jahre in der Adventszeit ist es guter Brauch 
unter den Damen und Männern um Waltraut Bublitz den 
zum Wohle der Jüngsten unserer Gesellschaft arbei-
tenden Kindereinrichtungen einen finanziellen Betrag 
und wohlige Sachen zu spenden. So hatten vonseiten 
des Strickkreises Waltraut Bublitz und Karl Scherer 
Spendengelder für den Kindergarten Eppenreuth, für 
die Kindertagesstätte Stadtsteinach sowie für die 
Schulvorbereitende Einrichtung Stadtsteinach parat. 
Nicht fehlen durften Schmusekissen, Schals und schön 
verzierte Kerzen. Heidi Kirschenlohr, Isolde Nagel und 
Judith Schöffel bedankten sich für die Großherzigkeit 
des Strickkreises.

Text und Bild: kpw

Unser Bild zeigt bei der Spendenübergabe (von links) Heidi Kirschenlohr, 
Karl Scherer, Waldtraudt Bublitz, Judith Schöffel und Isolde Nagel.

EröffnungJahreshauptversammlung
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Januar 2018

Freitag
05.01.

Kath. Kirche Gottesdienst und Aussendung der Sternsinger in der kath. 
Pfarrkirche
Beginn: 09:00 Uhr

Freitag
05.01.

Landjugend Zaubach Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Wahlen der 
Festvorstandschaft im Landjugendheim in Unterzaubach
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
06.01.

TSV Stadtsteinach Jahreshauptversammlung im TSV Sportheim
Beginn: 16:00 Uhr

Samstag
06.01.

Feuerwehr Zaubach Generalversammlung mit Satzungsänderung
in der Gaststätte „Frankenwald„ in Unterzaubach
Beginn: 20:00 Uhr

Montag
08.01.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch
10.01.

VDK Ortsverband
Stadtsteinach

Monatstreff im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Donnerstag
11.01.

AWO Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
11.01.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
12.01.

Feuerwehr Triebenreuth Haxenessen im Feuerwehrhaus in Triebenreuth
Beginn: 16:00 Uhr

Samstag
13.01.

Faschingsgesellschaft
Stadtsteinach

1. Prunksitzung in der Steinachtalhalle
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
18.01.

AWO Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
18.01.

AWO Ortsverein Stadtsteinach AWO-Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“. Ein 
Spielnachmittag für alle die gerne Schach, Dame, Mühle, Halma, 
Kartenspiele, Mensch-ärgere-dich-nicht und vieles mehr spielen 
möchten.
Informationen und Fahrdienst (innerhalb des Stadtgebietes):
Max Gräbner - Tel.: 09225/956239
Von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
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Januar 2018

Donnerstag
18.01.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Samstag
20.01.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
20.01.

Faschingsgesellschaft
Stadtsteinach

2. Prunksitzung in der Steinachtalhalle
Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch
24.01.

CHW
Bezirksgruppe Stadtsteinach

Ein Streifzug durch die Schulorte des ehemaligen 
Landkreises Stadtsteinach – Teil 2
Vortrag in der Gaststätte „Zum goldenen Hirschen“
Referent: Siegfried Sesselmann
Informationen: 09225/6220
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
25.01.

AWO Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
25.01.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
26.01.

Faschingsfreunde 
des Zaubacher 
Schlappenfaschings

Schlappenfasching im Landjugendheim in Unterzaubach
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
27.01.

Faschingsgesellschaft 
Stadtsteinach

Gardenachmittag in der Steinachtalhalle
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag
27.01.

Faschingsfreunde 
des Zaubacher 
Schlappenfaschings

Schlappenfasching im Landjugendheim in Unterzaubach
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Sonntag
28.01.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Winterwanderung
Informationen und Anmeldung: Tel.: 09225/95444
Beginn: 13:00 Uhr

Sonntag
28.01.

Faschingsgesellschaft 
Stadtsteinach

Gardenachmittag in der Steinachtalhalle
Beginn: 14:00 Uhr
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Donnerstag
01.02.

AWO Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
01.02.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Donnerstag
01.02.

Gartenbauverein 
Stadtsteinach

Monatstreffen in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 19:30 Uhr

Freitag
02.02.

Faschingsfreunde 
des Zaubacher 
Schlappenfaschings

Schlappenfasching im Landjugendheim in Unterzaubach
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Samstag
03.02.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
03.02.

Kath. Kirche Kinderfasching im kath. Pfarrheim
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag
03.02.

Faschingsgesellschaft
Stadtsteinach und
Stadt Stadtsteinach

Seniorenfasching in der Steinachtalhalle
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag
03.02.

Faschingsfreunde 
des Zaubacher 
Schlappenfaschings

Schlappenfasching im Landjugendheim in Unterzaubach
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Montag
05.02.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Ökumenisches Taizé-Gebet im kath. Pfarrheim
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
08.02.

Kath. Kirche
Kath. Frauenbund

Frauengottesdienst in der kath. Pfarrkirche,
Im Anschluss Frühstück im Pfarrheim
Beginn: 09:00 Uhr

Donnerstag
08.02.

AWO Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
08.02.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
09.02.

Faschingsgesellschaft 
Stadtsteinach

Weiberfasching in der Steinachtalhalle
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
10.02.

TSV Stadtsteinach
Altliga

Geziefermarkt im TSV Sportheim
Beginn: 14:00 Uhr

Samstag
10.02.

Kath. Kirche
FG Stadtsteinach

Faschingsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael 
Beginn: 19:00 Uhr

Sonntag
11.02.

Stadt Stadtsteinach
Faschingsgesellschaft 
Stadtsteinach

Stadtsteinacher Narrentreiben mit Faschingsumzug
auf dem Marktplatz von Stadtsteinach
Beginn: 13:00 Uhr

Montag
12.02.

Frankenwaldverein
Ortsgruppe Stadtsteinach

Faschingstreff in der Gaststätte „Weißes Röß´l“
Beginn: 19:00 Uhr

Dienstag
13.02.

Feuerwehr Stadtsteinach Kinderfasching in der Steinachtalhalle
Beginn: 14:00 Uhr
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Dienstag
13.02.

Faschingsgesellschaft
Stadtsteinach

Faschingsausklang mit Rückgabe des Stadtschlüssels in der 
Gaststätte „Frankenwald“ in Unterzaubach
Beginn: 19:00 Uhr

Mittwoch
14.02.

VDK Ortsverband
Stadtsteinach

Monatstreff im Café „Michel“
Beginn: 14:00 Uhr

Mittwoch
14.02.

SPD Ortsverein Stadtsteinach Heringsessen in der Gaststätte „Ratskeller“
Beginn: 16:00 Uhr

Mittwoch
14.02.

Kath. Kirche Wort-Gottes-Feier mit Aschekreuzauflegung in der kath. 
Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
15.02.

AWO Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
15.02.

AWO Ortsverein Stadtsteinach AWO Spieletreff im Nebenzimmer der Gaststätte „Ratskeller“. 
Angeboten werden das neue Stanicher AWO Memory, Schach, 
Dame, Mühle, Halma, Mensch-ärgere-Dich-nicht, Kartenspiele 
und andere Gesellschaftsspiele. Die Spiele stellt der Ortsverein 
zur Verfügung. Informationen und Fahrdienst (innerhalb des 
Stadtgebietes): Max Gräbner - Tel.: 09225/956239
Von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

Donnerstag
15.02.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
16.02.

Kath. Kirche
Kolpingfamilie

Kreuzwegandacht gestaltet von der Kolpingfamilie in der kath. 
Pfarrkirche
Beginn: 19:00 Uhr

Samstag
17.02.

Verein zur Förderung und 
Betreuung des Bauernmarktes

Bauernmarkt in der Marktscheune / Knollenstraße
Beginn: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag
17.02.

SPD Ortsverein Stadtsteinach „Der Bräutigam meiner Frau“ - Theaterveranstaltung in der 
Steinachtalhalle
Beginn: 19:30 Uhr

Samstag
17.02.

Jagdgenossenschaft
Stadtsteinach

Jagdversammlung mit Wildessen im Schützenhaus in der 
Bahnhofstraße
Beginn: 20:00 Uhr

Mittwoch
21.02.

CHW
Bezirksgruppe Stadtsteinach

„Hitlers Bauminister war Dauergast auf der Plassenburg“ – 
Vortag in der Gaststätte „Zum goldenen Hirschen“
Referent: Wolfgang Schoberth
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstag
22.02.

AWO Ortsverein Stadtsteinach Märchen- und Erzählstunde für Kindergarten-, Vorschul- und 
Grundschulkinder im Café „Michel“
Von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Donnerstag
22.02.

Fotogruppe Stadtsteinach Wochentreff in der Ausflugsgaststätte „Waldschänke“
Nähere Informationen: Herr Nietert - Tel.: 0160/93219839
Beginn: 18:00 Uhr

Freitag
24.02.

Kath. Kirche Pfarrgemeinderatswahlen
Vom 24.02. bis 25.02.2018
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Volkshochschule Stadtsteinach
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Leiter:

Roland Wolfrum, Erster Bürgermeister
Tel.: 09225/9578-0

Anmeldungen:

Susanne Gleich
Tel.: 09225/9578-23
Fax: 09225/9578-923
E-mail: gleich@stadtsteinach.de 

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag	 8.00   bis 12.00 Uhr
Dienstag	 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 13.30 bis 18.00 Uhr

Allgemeine Mitteilungen der Volkshochschule:

1.  Anmeldungen sind zuverlässig bis spätestens 
8 Tage vor Kursbeginn an die Stadtverwaltung 
Stadtsteinach während der Geschäftszeiten zu 
richten. Die Kursgebühren sind am ersten Kurstag 
in bar zu entrichten.

2.  Es wird darauf hingewiesen, dass 
Anmeldungen – auch telefonische – verbind-
lich sind und dass bei einem unentschuldigten 
Nichterscheinen die Gebühren zu entrichten 
sind.

3.  Soweit nichts anderes angegeben, findet ein 
Kurs in der Regel statt, wenn sich mindes-
tens 10 Teilnehmer eingeschrieben haben. Bei 
weniger Teilnehmern ist mit der Leitung der 
Volkshochschule abzusprechen, ob dieser Kurs 
durchgeführt wird.

4.  Erhalten Sie keine Nachricht, findet der Kurs in 	
     jedem Fall statt.
5.  Während des Semesters entsprechen in der Regel 

die Unterrichtstage und die unterrichtsfreien Tage 
denen der öffentlichen Vollzeitschulen.

6.  Für Unfälle und Eigentumsverluste übernimmt die    	
     Volkshochschule keine Haftung.
7.  Die Kurse werden in den Räumen der 

Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, 
Alte Pressecker Straße 18, abgehalten; die 
Hausordnung der Grund- und Mittelschule gilt des-
halb auch für die Veranstaltungen der VHS.

                                                                            
Programmänderungen bleiben vorbehalten!

VHS-Kurse Herbst-/Wintersemester 2017/2018

Programmangebot für den Zeitraum 
Januar 2018

Malkurs

Acrylmalerei leicht erlernt

Geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene!
Wir malen mit Acrylfarben, mit Pinsel und Spachtel. 
Wir lavieren dünne Farbschichten oder spachteln die 
Farben inpasto. Das Ziel besteht darin, ein Acrylbild 
von Grund auf entstehen zu lassen.
Mitzubringen: Wenn vorhanden Acrylfarben, 
Borstenpinsel, Mischpaletten sowie Keilrahmen 
(versch. Größen). 
Alle Materialien sind bei Bedarf auch über die 
Kursleiterin zu erwerben.

4 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 17. Januar 2018
Gebühr: 32,00 € + evtl. Materialkosten

Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Mehrzweckraum

Gesundheit

Yoga

Yoga beinhaltet spezielle Entspannungs-, Atem- und 
Körperübungen, die so durchgeführt werden, dass 
sie ausgleichend und stärkend auf Körper, Geist 
und Seele wirken. Körperliche Beschwerden und 
Blockaden können sich rasch auflösen. Gleichzeitig 
baut der Übende Muskelkraft und Flexibilität auf, 
außerdem Konzentration und Selbstbewusstsein, die 
es ihm ermöglichen, seinen Alltag gelöster und erfolg-
reicher zu bewältigen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, 
eine Isomatte, eine Decke und ein Kissen.

8 Abende, jeweils Montag, 20.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: 22. Januar 2018
Gebühr: 64,00 €

Kursleiterin: Brigitte Schmidt, Yogalehrerin
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Mehrzweckraum
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Gesellschaft

Sag nicht ja, wenn Du nein sagen willst
- Vortrag mit Workshop -

Erarbeiten von Strategien, um die eigenen Stärken 
des „ICH“ zu entdecken/
Aufzeigen von Methoden für die Veränderung

Oft trauen wir uns nicht, Nein zu sagen aus Angst vor 
Zurückweisung oder um den anderen nicht zu ver-
letzen. Andererseits können wir uns nur dann selbst 
achten und wertschätzen, wenn wir ohne Angst das 
vertreten, was wir im Inneren für richtig halten. In 
diesem Kurz-Seminar überprüfen wir unsere eigenen 
Glaubenssätze und Sichtweisen und erweitern unse-
re eigenen eng gesetzten Grenzen schrittweise, um 
unsere eigenen Möglichkeiten zu vergrößern.

1 Abend
Donnerstag, 25. Januar 2018
18.30 bis 20.00 Uhr
Gebühr: 9,00 € + 2,00 € Materialkosten für Skript

Referentin: Karin Wagner, Heilpraktikerin 
beschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Medienraum

Volkshochschule Volkshochschule

VHS-Kurse Frühjahr-/Sommersemester 
2018

Programmangebot für den Zeitraum 
März bis Juli 2018

Gesundheit

Yoga

Yoga beinhaltet spezielle Entspannungs-, Atem- und 
Körperübungen, die so durchgeführt werden, dass 
sie ausgleichend und stärkend auf Körper, Geist 
und Seele wirken. Körperliche Beschwerden und 
Blockaden können sich rasch auflösen. Gleichzeitig 
baut der Übende Muskelkraft und Flexibilität auf, 
außerdem Konzentration und Selbstbewusstsein, die 
es ihm ermöglichen, seinen Alltag gelöster und erfolg-
reicher zu bewältigen.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, 
eine Isomatte, eine Decke und ein Kissen.

8 Abende, jeweils Montag, 20.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: 07. Mai 2018
Gebühr: 64,00 €

Kursleiterin: Brigitte Schmidt, Yogalehrerin
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Mehrzweckraum

Entspannungsmix – Schnupperstunde

Entspannungsmix zum Kräftesammeln für die 
Konzentration bestehend aus Meditation, Autogenem 
Training und Progressiver Muskelentspannung nach 
Jacobsen.
Bitte mitbringen: Matte, Decke und Kissen, bequeme 
Kleidung und Sportschuhe.

1 Abend
Dienstag, 17. April 2018
19.30 bis 21.00 Uhr
Gebühr: 8,00 €

Kursleiterin: Karin Wagner, Heilpraktikerin 
beschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Mehrzweckraum
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Knie- und Fußbeschwerden mindern
- Vortrag mit Übungen -
 
Vielerlei Ursachen können zu dauerhaften 
Beschwerden in den Knien oder der Füße führen. Die 
Lebensqualität ist deutlich eingeschränkt, wenn jeder 
Schritt mehr oder weniger Schmerzen verursacht. 
Neben Tipps zur Gelenkgesundheit zeige ich Ihnen 
an diesem Abend effektive und entspannende Griffe 
zur Selbstanwendung. Tom Bowen entwickelte in den 
50iger Jahren seine Methode (Bow-tech), die aufgrund 
seiner speziellen Begabung zu den effektivsten ganz-
heitlichen Heilmethoden weltweit gehört. Machen Sie 
einen Versuch, auch Sie werden positiv überrascht 
sein.
Bringen Sie sich ein Getränk, Wasser oder Tee mit 
und tragen Sie bequeme Kleidung, auch eine Matte 
und Decke sind sinnvoll. Die wichtigsten Infos erhalten 
Sie in Schriftform zum Mitnehmen. Unkostenbeitrag 
10 Ct./Seite

1 Abend
Mittwoch, 21. März 2018
19.00 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 8,00 €

Kursleiterin: Monika Wolf, Ergotherapeutin
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Medienraum

Die Blutgruppe – ein Lebenskonzept
- Vortrag -

Bestimmte Stärken und Schwächen der einzelnen 
Blutgruppen beeinflussen die Verdauung, das Hormon- 
und das Immunsystem. Die Blutgruppe reguliert den 
Körper auf zellulärer Ebene. Des Weiteren hat die 
Blutgruppe auch Einfluss auf die Art und Weise, wie wir 
mit Stress umgehen, mit anderen in Beziehung treten 
und vor allem, welche Lebensmittel wir verstoffwech-
seln können und welche nicht. Nach der Blutgruppe 
leben und sich ernähren, hilft bei der Überwindung 
körperlicher und seelischer Beschwerden, hin zu opti-
maler Gesundheit und Wohlbefinden.

1 Abend
Mittwoch, 09. Mai 2018
19.00 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 8,00 €

Referentin: Silvia Elisabeth Gumbrecht
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Medienraum

Brain Food – Essen und Trinken Sie sich 
schlau – steigern Sie Ihren IQ!
- Vortrag -

Schon die alten Römer wussten: „Ein gesunder Geist 
wohnt in einem gesunden Körper“. Bewegung verbes-
sert die Denkleistung, aber sowohl Gehirn wie Muskeln 
müssen richtig ernährt und entsprechend trainiert wer-
den, um fit zu sein.
Richtige Ernährung hält die grauen Zellen in Topform 
und hilft, ihre Leistungsfähigkeit optimal zu nutzen 
bzw. zu verbessern. Sie erfahren welche Lebensmittel 
fürs Gehirn wann besonders wichtig sind. Dazu gibt es 
auch leckere Rezepte. Eine kleine Verköstigung darf 
nicht fehlen.

1 Abend
Dienstag, 13. März 2018
18.30 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 10,00 € + 2,00 € Materialkosten

Referentin: Daniela Thoma
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Medienraum

Gesellschaft

Kreative Schreibwerkstatt

Spielend schreiben, kreative Ideen entwickeln, lusti-
ge, ernste, kurze und lange Texte erfinden. Lieben, 
morden oder Blümchen pflücken – alles ist erlaubt. 
Auf dem Papier …….

3 Abende, jeweils Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr
Beginn: 12. April 2018
Gebühr: 24,00 €

Kursleiterin: Andrea Senf
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Medienraum

Anzeigenberatung:
SAN@cm-creativmanagement.de
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Malkurse

Aquarellmalerei leicht gemacht / Zeichnen 
mit Tusche und Feder

Beide oben genannte Themen sollen in diesem 
Weiterführungskurs erläutert, vorgeführt und auspro-
biert werden. Dieser Kurs ist für Anfänger als auch 
für Fortgeschrittene geeignet. Sie erhalten unter 
professioneller Anleitung umfangreiches Wissen über 
die Aquarellmalerei. Im zweiten Teil üben wir das 
Zeichnen mit Tusche und Feder, lavieren mit Pinsel 
oder kolorieren mit Aquarellfarbe dieses Bild und wer-
den auch mit Pastellkreide unsere Fähigkeiten testen.
Zwei interessante Maltechniken, welche man gegebe-
nenfalls gut in einem Bild kombinieren kann.
Mitzubringen: Aquarellfarbe, Aquarellpinsel (Größe 8 
und 12), Bleistift, Radiergummi, Aquarellpapier (ca. 200 
– 300 g) Größe A 3, Ausziehtusche, eine Zeichenfeder 
und Federhalter.
Alle Materialien sind bei Bedarf auch über die 
Kursleiterin zu erwerben.

6 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 07. März 2018 
Gebühr: 48,00 € + evtl. Materialkosten

Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Mehrzweckraum

Malen vor der Natur

Geeignet für Anfänger und zum Weiterlernen!
Wir malen und zeichnen vor der Natur und suchen 
uns dazu die unterschiedlichsten Objekte in der 
Gegend von Stadtsteinach aus.
Mitzubringen: Hocker/Sitzstuhl, Wasserflasche, 
Zeichenstifte sowie Zeichenblock.
                        Wenn vorhanden natürlich 
Aquarellausrüstung, ansonsten bringt sie die 
                        Kursleiterin mit.
                    
4 Abende, jeweils Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr
Beginn: 27. Juni 2018
Gebühr: 32,00 € + evtl. Materialkosten

Kursleiterin: Gabriele Bujak
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Mehrzweckraum

Tanzkurse

Die wichtigsten Tänze - auch für die 
Hochzeitsfeier - für Anfänger und 
Wiedereinsteiger

In diesem Kurs erlernen wir Grundschritte in Cha-
Cha-Cha, Rumba, Discofox, Foxtrott, Blues und 
Langsamer Walzer.

5 Nachmittage, jeweils Samstag, 15.00 bis 16.30 Uhr
Beginn: 03. März 2018
Gebühr: 45,00 €

Kursleiter: Manfred Schramm, Tanztrainer
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Turnhalle

Discofox und Discochart – für Anfänger und 
Wiedereinsteiger

Discofox ist der auf Tanzveranstaltungen am häufigs-
ten gespielte Tanz. Er macht so richtig Spaß, wenn 
man einige Figuren beherrscht.
Discochart sind zusätzliche Modefiguren im Discofox.

5 Nachmittage, jeweils Samstag, 16.30 bis 17.30 Uhr
Beginn: 03. März 2018
Gebühr: 35,00 €

Kursleiter: Manfred Schramm, Tanztrainer
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Turnhalle

Selbstverteidigung

Selbstverteidigung für Kinder von 5 bis 9 
Jahren

Dieser Lehrgang soll den Kindern die leicht und 
schnell erlernbaren Grundprinzipien des All Style 
Karate näher bringen. Den Kindern werden in die-
sem Lehrgang Dehnungen, Beweglichkeit sowie die 
Grundtechniken zur Selbstverteidigung spielerisch 
beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 20,00 €       
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1. Kurs: 13. März 2018 bis 22. März 2018
2. Kurs: 10. April 2018 bis 19. April 2018

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 
8. DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord 
(BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Selbstverteidigung für Kinder ab 10 
Jahren

Dieser Lehrgang soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate näher 
bringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 20,00 €          

1. Kurs: 13. März 2018 bis 22. März 2018
2. Kurs: 10. April 2018 bis 19. April 2018

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 
8. DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord 
(BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Realistische Selbstverteidigung für 
Erwachsene und für über 45 Jährige

Ich stelle Ihnen einen SV-Lehrgang vor, der ganz auf 
die Praxis, das heißt auf evtl. tatsächlich vorkommen-
de Situationen, abgestimmt ist. Sie können in diesem 
Lehrgang lernen, sich in Notsituationen wirkungsvoll 
zu wehren. Angriffe und Abwehrtechniken sind so 
gewählt, dass man keine große Kraft einzusetzen 
braucht. Sie sind einfach, leicht und schnell erlern-
bar und doch sehr wirkungsvoll. Auch den Umgang 
mit alltäglichen Gebrauchsgegenständen werden Sie 
in diesem SV-Lehrgang erlernen. Dieser Lehrgang 
basiert nach den Grundprinzipien des All Style Karate 
Systems. Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

4 Abende
Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 19.00 Uhr
Gebühr: 20,00 €       

1. Kurs: 13. März 2018 bis 22. März 2018
2. Kurs: 10. April 2018 bis 19. April 2018

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, 
8. DAN All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord 
(BKO)
Veranstaltungsort: Steinachtalhalle Stadtsteinach

Bildervortrag

Rom   -  Impressionen von der Ewigen 
Stadt

Neben der Betrachtung des Stadtkerns mit seinen viel-
besuchten Plätzen (Spanische Treppe, Trevibrunnen, 
Piazza Novene) begeben wir uns auf die Spuren des 
antiken Roms (Forum Romanum, Kolosseum, Via 
Appia). Die bedeutendsten Kirchen (St. Pauls vor 
den Mauern, Lateran, Petersdom mit den vatikani-
schen Museen) sind die weiteren Höhepunkte dieses 
Vortrags.

Mittwoch, 14. März 2018
Beginn: 19.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 2,00 €

Referent: Wolfgang Bobek
Veranstaltungsort: Grund- und Mittelschule 
Stadtsteinach, Medienraum
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Auszug aus dem Rechenschaftsbericht bei 
der Bürgerversammlung Rugendorf 

am Freitag, den 24.11.2017 des 
1. Bürgermeisters Ralf Holzmann 

Einige Zahlen aus der Gemeindeverwaltung bzw. 
der Verwaltungsgemeinschaft

Die Zahl der Geburten im Gemeindebereich ist im 
Vergleich zum Vorjahr gleichgeblieben. So konnten 
wir heuer bisher 4 neugeborene Bürger Rugendorfs 
begrüßen.
Es gab bedauerlicherweise viele Sterbefälle. 
Es waren 14 aus dem Gemeindebereich.

Es gab 12 Gewerbeanmeldungen und 3 
Gewerbeabmeldungen.
Unsere Einwohnerzahl liegt derzeit bei 1022 
(Stand 31.12.2016).
 
Es ist sehr bedauerlich, dass unser Rugendorfer 
Kegelverein seine Sportstätte in Rugendorf aufgeben 
musste. Hier waren unter anderem finanzielle Probleme 
auch im Zusammenhang mit der Mietzahlung der 
Grund. Unsere Rugendorfer Kegler haben nunmehr in 
der Kegelanlage Stadtsteinach ihre neue Heimstätte 
gefunden. Natürlich haben alle örtlichen Vereine und 
auch unser Kegelverein mit Nachwuchsproblemen 
zu kämpfen und es ist oftmals so, dass die eigenen 
Einnahmen zur Deckung der Kosten des Vereins 
nicht mehr ausreichend sind. Es ist aus meiner Sicht 
aber sehr schade, wenn Vereine, die ja alle wichtig 
für unser Gemeinwesen sind, aufgeben müssen. Sind 
sie auch für den Bestand und die Fortentwicklung in 
unserer Kommune unentbehrlich. Als 1. Bürgermeister 
bin ich aber immer im Rahmen meiner kommunalen 
Möglichkeiten auch in diesem Themenbereich aktiv 
und versuche zu helfen, zu koordinieren oder bei 
Bedarf auch zu moderieren, so gut es geht.

Bedauerlicher Weise haben wir auch berechtigte Kritik 
und Ärger über das so genannte mobile Filial-Angebot 
der Sparkasse Kulmbach-Kronach zu vermelden. Es 
war für die Bürger und die Firmen in der Gemeinde 
schon mit Unverständnis hinzunehmen, dass die Bank-
Filiale - die ja schon nur begrenzt geöffnet hatte- 
komplett geschlossen wurde. Jetzt wurden auch die 
ursprünglich angekündigten Öffnungszeiten der mobi-
len Sparkasse noch mal stark vermindert. Auch haben 
wir während des Jahres immer wieder Kritik von einigen 
- ich darf betonen von einigen wenigen Bürgern – über 
die „Arbeit“ unseres Bauhofes festzustellen. Diese 
Probleme, wenn man diese so bezeichnen möchte, 
wenn es um den Winterdienst und um die Mäharbeiten 
und Sträucherschnittarbeiten o.ä. geht, haben aber 
auch die meisten anderen Gemeinden zu vermelden. 

Leider können es die Bauhof-Mitarbeiter einfach nicht 
allen Gemeindebürgern recht machen. Das ist aber 
auch wahrlich sehr schwierig bis unmöglich. Leider 
machen die Bauhof-Mitarbeiter, wie wir alle auch mal 
Fehler, was ja wirklich nichts Unmenschliches ist. Das 
eigentliche Problem ist aber, das wir im Extremfall bei 
Schneefall und Eisregen oder im Frühjahr bis Herbst 
im umfangreichen Mäh- und Schnittdienst, immer nur 
das gleiche Personal zur Verfügung haben, das auch 
mal Urlaub hat oder krank ist. Und dann gibt es nun 
mal diese Probleme bei der Umsetzung aller Arbeiten 
die wir als Gemeinderat den Mitarbeitern vorgeben. 
Erschwerend kommt dann oft auch dazu, dass Teile 
des Maschinenparks mal defekt sind oder nach lang-
jährigem Einsatz nicht mehr zu reparieren und durch 
Neuanschaffungen ersetzt werden müssen.
Meine Bitte als 1. Bürgermeister ist: nehmen Sie das 
eine oder andere Problem in diesem Zusammenhang 
bitte ein wenig gelassener hin und helfen Sie selbst 
dort wo Sie können. Wir haben natürlich als Kommune 
immer die Möglichkeit, zusätzliches Personal einzustel-
len oder bessere, vielseitigere – viel teurere Maschinen 
zu kaufen. Das würde aber den Gemeindehaushalt 
noch mehr belasten und würde sicher auch von den 
Bürgern kritisch gesehen werden.
Wir versuchen mit dem zur Verfügung stehenden 
Personal zurecht zu kommen, müssen allerdings 
immer mal wieder, wie schon erwähnt, verschlissene 
Maschinen und Geräte ersetzen. Wir haben auch im 
laufenden Haushalt 2017 für den Austausch defek-
ter Maschinen im Bauhof Investitionsmittel vorge-
sehen. Auf Basis eines Gemeinderatsbeschlusses 
haben wir z.B.: nun den Kauf eines VW Caddy 
als Ersatz für ein defektes Fahrzeug und eines 
neuen Multifunktionsfahrzeuges für Mäharbeiten und 
Winterdienst vorgenommen. Weiterer Ersatz von 
Maschinen und Geräten oder Großreparaturen wer-
den nach Bedarf immer in Abstimmung mit dem 
Gemeinderat vorgenommen bzw. durchgeführt. Ich 
habe bei Gemeinderatsberatungen in den Raum 
gestellt, die bereits beschriebenen Arbeiten nicht mehr 
vom Bauhof, sondern durch Fremdleistung erledigen 
zu lassen. Dabei war man einhellig der Auffassung, 
dass wir unseren Bauhof weiterhin die Arbeiten erledi-
gen lassen, weil uns externe Vergaben teurer kommen 
und wir dann auch von Dritten abhängig sind, was die 
Terminierung und die Qualität der Arbeiten angeht. 
Wenn wir diese kommunalen Pflichtaufgaben auch 
weiterhin durch den Bauhof ausführen lassen wollen, 
müssen wir unsere Personalstärke und auch einen 
guten und funktionsfähigen Maschinenpark vorhalten. 
Das sage ich hier an dieser Stelle ganz deutlich und 
betone ganz entschieden, dass es unbedingt notwen-
dig ist, defekte Maschinen und Fahrzeuge, die teilwei-
se Jahrzehnte lange Dienste geleistet haben, aber für 
unsere Bauhofarbeiten unbedingt notwendig sind, zu 
erneuern. Hier Einsparungen zu machen, 



G e m e i n d e  R u g e n d o r f

20

Gemeindliche Nachrichten Gemeindliche Nachrichten

nur weil Multifunktionsgeräte nicht ganz billig sind, 
kann uns nicht zum Ziel führen. Wir benötigen 
für die Arbeiten einen guten und funktionsfähigen 
Maschinenpark in unserem Bauhof, sonst können alle 
erforderlichen Arbeiten niemals zeitgerecht und quali-
tativ gut erledigt werden!

Abschließend möchte ich zu dem Thema noch 
anmerken, dass wir heuer auch wieder umfangrei-
che Unterhaltungsmaßnahmen am Naturbadeweiher 
durchgeführt haben: wie Zaunreparatur, neues 
Armbecken, Rundkies im Nichtschwimmerbereich und 
eine gründliche Reinigung.
Wir kooperieren im Bauhofbereich auch weiterhin sehr 
gut innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft mit der 
Stadt Stadtsteinach und besonders im Bereich der 
Klärwärter – Tätigkeiten findet ein regelmäßiger und 
guter Austausch zwischen den Kommunen statt.
Viele von Ihnen verfolgen aus den Pressemeldungen, 
dass andere Gemeinden Fördermittel im 
Zusammenhang mit der „Förderoffensive 
Nordostbayern“ von der öffentlichen Hand erhalten 
oder erhalten haben.
Dieses Programm zielt u.a. auf die Haus-
Leerstandsvermeidung und die Erhaltung der Dorfkerne 
in den Kommunen. Natürlich achten wir auch bei 
uns darauf, dass wir den Ortskern in Rugendorf gut 
erhalten können, dass wir allgemein wenig Haus-
Leerstände und am Ende dann keine unbewohnten 
„Ruinen“ haben.
Wir wollen auch ein gutes Ortsbild in unserer Gemeinde 
weiterhin erhalten. Das geht natürlich nicht so ein-
fach und da helfen die staatlichen Förderungen nur 
bedingt. Das Thema ist immer ein Austausch - Prozess 
zwischen Eigentümern und Gemeinde. Wenn hier 
die finanziellen Rahmenbedingungen und die spä-
teren sinnvollen Nutzungsmöglichkeiten beiderseitig 
zufriedenstellend ausgelotet sind, kann man erst das 
Antragsverfahren für die staatlichen Mittel einleiten.

Natürlich fragen sich auch manche Bürger, warum 
sich die angekündigte Betriebsansiedlung auf dem 
vorgesehenen Areal gegenüber der Fa. Kotte & 
Zeller in Richtung Losau noch nicht ergeben hat. Ich 
kann Ihnen mitteilen, dass die Gemeinde Rugendorf 
alle Voraussetzungen zur Betriebs-Ansiedlung, die 
zum derzeitigen Stand erforderlich sind, geschaf-
fen hat und der Kaufprozess mit den Eigentümern 
der Gesamtfläche von 40.000 m² auch durchge-
führt wurde. Wenn die Baumaßnahmen durch die 
Firma noch nicht eingeleitet wurden, ist dies natür-
lich primär die Entscheidung des Unternehmens und 
obliegt deren Planungen und Organisation. Wir als 
politische Gemeinde bedauern es, dass hier noch 
kein Baubeginn stattfand. Die Berechnungen und 
Planungen laufen jedenfalls und wir hoffen in nächster 
Zeit auf einen Fortschritt bei dem Vorhaben.

Natürlich sind wir als Kommune und ich als ihr 1. 
Bürgermeister immer aktiv, um unsere Gemeinde im 
Rahmen unserer Möglichkeiten weiter zu entwickeln. 
Wir haben deshalb ja wieder ein neues Baugebiet 
erschlossen und können Interessenten dort 8 Parzellen 
anbieten. Hier besteht auch bereits reges Interesse 
und Nachfragen. Wir wünschen uns Neubürger in 
unserer Gemeinde und freuen uns ganz besonders, 
wenn gerade auch junge Familien zu uns ziehen.

Einige Projekte und Ereignisse des lfd. 
Jahres 2017 in Kurzform :

- Wir haben einen Defibrillator am HdJ installiert 
(Danke für die großzügige Spende der Sparkasse). 
Dieses Gerät kann bei akuten Notfällen Leben retten.
- Eine Photovoltaikanlage auf dem ehemaligen 
Asphaltmischwerk wurde gebaut. Dies stellt nun eine 
sinnvolle Nutzung des brachliegenden Areals dar.
- Eine Aufstellung eines Glasfaserstrukturplanes mit 
dem Ziel, Glasfaser in jedes Haus zu bringen, wurde 
beauftragt. Hierzu bestehen Fördermöglichkeiten 
durch Landes- und Bundesmittel.
- Es wurden sogenannte Hundetoiletten im 
Gemeindegebiet aufgestellt. Sie werden gut ange-
nommen und wir werden weitere an den notwendigen 
Stellen anbringen, denn Bedarf hierfür besteht ja 
zweifelsohne.
- Die energetischen Sanierungsmaßnahmen im Haus 
der Jugend wurden durch den Einbau neuer Fenster 
und Lüftungsanlagen durchgeführt. Auch konnte in 
diesem Zusammenhang ein barrierefreier Zugang 
erstellt werden. Mit dieser vom Freistaat Bayern mit 
90% geförderten Maßnahme können wir die Qualität 
unseres Gemeindezentrums Haus der Jugend bedeu-
tend erhöhen und es für weitere Veranstaltungen und 
Feiern noch attraktiver machen. Besonders bedan-
ken möchte ich mich beim Architekturbüro Kestel 
aus Kulmbach für die gute Zusammenarbeit, bei der 
Durchführung und Koordinierung für dieses Vorhaben.
- Wir haben die Erstellung eines qualifizierten 
Kanalkatasters in Auftrag vergeben, was für den 
zukünftigen Betrieb und evtl. Sanierungsmaßnahmen 
am vorhandenen Kanalnetz unerlässlich ist, da bisher 
keine vollständigen Dokumentationen vorlagen.
- Das Dach am ehem. Busunterstellhaus, dem 
Gebäude neben dem Feuerwehrhaus wurde komplett 
erneuert. Das Gebäude nutzt vorwiegend der Bauhof 
als Lager.
- Wir haben neue Spielgeräte für die Spielplätze 
Rugendorf und in Losau angeschafft, die im Frühjahr 
montiert werden können.
- Erneut haben wir eine Müllsammelaktion im 
Gemeindegebiet durchgeführt. Danke an alle frei-
willigen Teilnehmer und an Gemeinderat Franz 
Schnaubelt für die Organisation.
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- Es wurden mehrere defekte Hydranten im 
Gemeindegebiet ausgetauscht. Diese sind wichtig 
für den Brandschutz, also für unsere Sicherheit und 
waren nach Jahrzehnten eben auch verschlissen.
- Ein größeres Projekt waren die 
Asphaltierungsarbeiten in Losau (u.a. wg. des 
Breitbandausbaus). Weitere Projekte bzw. 
Maßnahmen folgen noch und werden nach 
Absprache im Gemeinderat dann durchgeführt.
- Neubau einer 20kV-Schaltstation und 
Erdverkabelung mehrerer Strecken im 
Gemeindegebiet durch Bayernwerk AG. Dadurch 
Verbesserung des Stromnetzes und der teilweise 
Abbau von Freileitungen. 
- Nach über 15-jährigem Betrieb mussten auch auf-
grund von Verschleiß, zwei defekte Pumpen der 
Kläranlage in Rugendorf erneuert werden
- In Losau wurden in Zusammenarbeit mit der 
Bayernwerk AG Straßenleuchten versetzt bzw. neu 
errichtet. 

-Wir konnten alle ein sehr gelungenes Fest zum 
25-jährigen Jubiläum unseres Kindergartens bestau-
nen und dürfen uns bei allen Helfern bedanken. 
Besonders natürlich beim Team des Kindergartens 
und der KiTa.
-Unsere Feuerwehr in Rugendorf feierte ihr gro-
ßes150-jähriges Bestehen und hat mit vielen Helfern 
hierbei “großes” geleistet und ihren Gästen ein würdi-
ges und schönes Fest geboten.
-Unser Mitbürger Herbert Rösch erhielt von 
Gesundheitsministerin Melanie Huml den „weißen 
Engel“ für seinen vorbildlichen und ehrenamtli-
chen Einsatz in der Tinnitus-Selbsthilfegruppe. 
Eine Auszeichnung die nur 10 Geehrten je 
Regierungsbezirk vorbehalten ist.
- Es ist geplant Bus-Wartehäuschen in Rugendorf zu 
erstellen. Das Angebotsverfahren hierzu läuft und es 
werden derzeit noch Fördermöglichkeiten geprüft. 
Anschließend wird im Gemeinderat darüber beraten 
und entschieden.
- Unsere Feuerwehr Rugendorf hat einen Antrag 
gestellt, die Heizung im Feuerwehrhaus wieder in 
Stand zu setzen. Das wird selbstverständlich getan. 
Wir wollen aber weitere wichtige Sanierungen inner-
halb eines Gesamtkonzeptes zum Feuerwehrhaus 
zusätzlich erstellen und bewerten. Die notwendigen 
Kosten sollen in den Gemeindehaushaltsberatungen 
für 2018 nach Möglichkeit mit behandelt werden.
- Aufgrund einer Spende des Lions Clubs Kulmbach 
konnten wir Spiele und Spielgeräte für die Kinder 
unserer Mittagsbetreuung anschaffen. Herzlichen 
Dank auch hierfür.
-Es werden und wurden bereits notwendige Reparaturen 
und Sanierungen von Orts- und Gemeindestraßen durch 
den gemeindlichen Bauhof durchgeführt und weitere 
Maßnahmen werden noch folgen.

- Ich möchte unsere Bürger auch darüber infor-
mieren, dass wir Überlegungen und Prüfungen 
von Maßnahmen zur besseren Pflege der öffent-
lichen Grünflächen (Wiesen, Hecken, Sträucher, 
Bäume usw...) zur Erhaltung und Verschönerung 
des Ortsbildes durchführen. Hier haben in der 
Vergangenheit sehr viele Bürger ehrenamtlich mitge-
wirkt. Vielen Dank hierfür! 
Aber viele Helfer können nun aus Altersgründen 
oder Zeitmangel leider nicht mehr so viel oder 
auch gar nichts mehr machen. Das Thema betrifft 
auch und natürlich die vorhandene Kapazität 
und Organisation unseres Bauhofs, wor-
über ich vorher schon ausführlich berichtet habe. 

Wir dürfen uns in unserer Gemeinde niemals auf 
einen Stillstand einpendeln, wir brauchen stetige und 
nachhaltige Weiterentwicklung.
→  Dazu ist der Zuzug von Familien wichtig, denn der 
demografische Wandel macht nicht vor unserer Tür 
halt. 
→  Wir brauchen unsere Unternehmen und kleine-
ren Betriebe und auch Neuansiedlungen von Firmen 
um Arbeitsplätze zu generieren und auch um unsere 
Gemeindefinanzen stabil zu halten.
→  Wir brauchen Initiativen von engagierten Bürgern 
zum nachhaltigen Erhalt unserer Vereine und 
Organisationen.
Hier sind immer auch konstruktive, zielführende 
Vorschläge auch aus der Bürgerschaft sehr hilfreich.
Ich appelliere an unsere jungen Mitbürger, aber 
auch an die älteren erfahrenen Mitbürger: gehen Sie 
zu den Vereinen und Organisationen, engagieren 
Sie sich im Ehrenamt, in der Vereinsführung und 
Verwaltung oder wirken Sie aktiv mit. Es liegt an uns 
allen, ob wir auf lange Sicht noch unsere Vereine 
haben. Ich bitte aber auch die Vereins-Funktionäre 
durch engagierten Einsatz für Ihre Vereine zu werben 
!

Wir als kommunalpolitisch Verantwortliche geben 
unseren Bürgern viel Gehör: 

Bei Bürgerversammlungen, ürgermeistersprech-
stunden oder auch bei den bisher durchgeführten 
Sprechstunden vor den Gemeinderatssitzungen. 
Hierbei oder auch bei persönlichen Gesprächsterminen 
können sich unsere Bürger gerne mit guten Vorschlägen 
für das Wohl unserer Gemeinde zu Wort melden. Wir 
sind dankbar für gute Ideen und Vorschläge, die 
zur Weiterent-wicklung unserer Gemeinde beitragen.! 
Auch das halte ich für sehr wichtig, denn interessierte, 
weitsichtige Gemeindebürger haben zwar oft kein Amt, 
aber oft sehr gute Ideen und Vorschläge ! Damit kön-
nen diese Bürger auch einen sehr guten Beitrag zur 
Entwicklung ihrer Gemeinde leisten!
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Nachdem wir unsere Haushaltsberatungen auch öffent-
lich halten, leider aber hier wenig Resonanz der Bürger 
vorliegt, lassen wir das dann immer in der Presse ver-
öffentlichen und ich gebe heute einen Auszug aus dem 
bereits veröffentlichten Gemeindehaushalt.

Daten aus dem Haushalt 2017 der Gemeinde 
Rugendorf: 

Der Rücklagenstand zu Beginn des Haushaltsjahres 
2017 beträgt rund 335.000 Euro. Nach einer geplan-
ten Rücklagenentnahme in Höhe von rund 133.000 
Euro wird der Rücklagenstand zum Jahresende 
202.000 Euro betragen. Die gesetzlich vorgeschrie-
bene Mindestrücklage von 17.000 Euro wird somit 
eingehalten. Die Gesamtverschuldung betrug zu 
Beginn des Jahres 2017 rund 959.000 Euro und zum 
Jahresende wird sie noch rund 887.000 Euro betra-
gen. Eine Sondertilgung ist aufgrund der vertraglichen 
Zinsbindungen im Haushaltsjahr 2017 nicht möglich.
Die Pro-Kopf-Verschuldung betrug am Jahresanfang 
923 Euro und wird bis zum Jahresende bei etwa 
855 Euro liegen. Durch große Sondertilgungen in 
den letzten Haushaltsjahren in Verbindung mit der 
Inanspruchnahme von „0%-Zinssatz-Darlehen“ 
werden aber weiterhin jährlich rund 18.000 Euro 
Zinsleistungen eingespart, was sich sehr erfreulich auf 
unsere Gemeindefinanzen auswirkt.

Die vom Gemeinderat Rugendorf bei der 
Haushaltsitzung am 12.06.2017 verabschiedete 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für 2017 wurde 
mit Schreiben vom 02.08.2017 vom Landratsamt 
Kulmbach rechtsaufsichtlich gewürdigt und auch im 
Amtsblatt des Landkreises veröffentlicht.

Der Haushalt 2017 wurde ordnungsgemäß, wie in der 
Vergangenheit immer, durch den Kämmerer der VG 
Stadtsteinach/Rugendorf, Herrn Stark, zusammen mit 
dem 1. Bürgermeister erarbeitet und als Planentwurf 
zusammengestellt.

Auf einige wichtige Zahlen aus dem Haushalt 2017 
möchte ich noch einmal kurz eingehen:
Der Haushalt der Gemeinde Rugendorf für das Jahr 
2017 umfasst ein Gesamtvolumen (Verwaltungs- 
und Vermögenshaushalt) von 2.421.659 Euro. Das 
Gesamtvolumen hat sich gegenüber dem Vorjahr 
(3.302.091Euro) um rund 26,6 % (=880.432Euro) ver-
ringert.
Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und 
Ausgaben mit 1.920.473 Euro ab. Das Volumen hat 
sich gegenüber dem Vorjahr 1.822.459 Euro um 5,4 % 
(=98.014 Euro) erhöht.
Bei den für das Jahr 2017 veranschlagten Einnahmen 
möchte ich einige wichtige Posten herausheben:

Grundsteuer A   17.970 Euro 
Grundsteuer B   83.000 Euro 
Gewerbesteuer 320.000 Euro 
Die Hebesätze bei der Grundsteuer A und B lagen weit 
unter dem Landesdurchschnitt, dennoch wurden die 
Hebesätze für die Realsteuern bis 2017 nicht ange-
hoben. Wir haben nach 40 Jahren auch auf Betreiben 
der Aufsichtsbehörde neue Sätze beschlossen. Ab 
dem 01.01.17 betragen sie für die Grundsteuer A und 
B nicht mehr 290 v.H. sondern 330 v.H.
Die Gewerbesteuer bleibt mit 310 v.H. seit dem Jahr 
1977 aber weiterhin unverändert.

Weitere wichtige Einnahmen:
Gemeindeanteil an der Lohn- und Einkommensteuer	
					     390.000 Euro
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer			 
  					       28.501 Euro
Einkommensteuerersatzleistung				 
  					       30.316 Euro
Schlüsselzuweisungen vom Land Bayern		
					     385.556 Euro
Straßenunterhaltungszuschuss				  
  					       50.900 Euro
Benutzungsgebühren					   
					     108.600 Euro
Einnahmen aus Konzessionsabgaben			 
  					       26.000 Euro

Auch bei den veranschlagten Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt 2017 hier einige wichtige 
Positionen:
Personalkosten, einschl. Soziallasten	 233.224 Euro
Kreisumlage				    370.788 Euro
VG-Umlage				    188.000 Euro
Schulumlage Schulverband Stadtsteinach-
Untersteinach	   			     17.964 Euro
VG-Stadtsteinach (Grundschule)	   68.395 Euro
Personal- und Betriebskostenzuschuss 
für den ev. Kindergarten			  150.000 Euro
(Betriebskostenförderung durch die Gemeinde:		
					     337.000 Éuro
Betriebskostenzuweisung: 
					     187.000 Euro
Straßenunterhaltungskosten				  
  					       50.000 Euro
Lfd. Betrieb für die Straßenbeleuchtung			 
  					       13.900 Euro
Straßenreinigung und Winterdienst			 
	     				       9.100 Euro
Zinsen für ordentlichen Schuldendienst			 
    					        8.300 Euro

Der Vermögenshaushalt schließt in Einnahmen und 
Ausgaben mit 501.186 Euro ab. Gegenüber dem 
Vorjahr 1.479.632 Euro) hat sich dieser um 978.446 
Euro = 66 % verringert.
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Hier einige größeren Projekte auf der Ausgabenseite:
Erschließungskosten Langenbühler Weg III		
					     183.000 Euro
Ordentliche Tilgungsleistungen				  
  					       72.886 Euro
Breitbanderschließung, Bundesprogramm		
	   				      21.123 Euro
Anschaffung von Geräten für Bauhof			 
  					       55.000 Euro
Kanalbau im Industriegebiet				  
					     120.000 Euro
Veranschlagt sind als nennenswerte Einnahmeposten 
z. Bsp:
Zuweisungen für Breitbanderschließung 
Bundesprogramm	   		    21.123 Euro 
Investitionspauschale					   
					     126.500 Euro
Zuführung vom Verwaltungshaushalt			 
					     220.700 Euro
Rücklagenentnahme					   
					     133.000 Euro

Trotz laufender Maßnahmen zur Erhaltung der 
Infrastruktur konnte die Verschuldung 2017 auf den 
Stand von noch 887.000 Euro gesenkt werden. Dies 
geschah durch Regeltilgungen in Höhe von 72.886 
Euro und entspricht um ca. 7,5% weniger Schulden für 
die Gemeinde.

Ihr Bürgermeister und der amtierende Gemeinderat 
werden immer versuchen, ebenso wie unsere 
Vorgänger, zum Wohle der gesamten Gemeinde zu wir-
ken. Wir müssen immer versuchen unsere Infrastruktur 
zu erhalten und auszubauen bzw. den Bedürfnissen 
anzupassen. Dazu gehören, ärztliche Versorgung, 
Schule, Kita und Kindergarten, Banken, Haus der 
Jugend, Dorfladen, Badeweiher, Sportanlagen u.v.m.
Wir müssen den demografischen Wandel auch in 
unserer Gemeinde beachten und hoffen, dass unsere 
Gemeinde für den Zuzug, auch von jungen Familien, 
attraktiv ist und bleibt. Wir müssen beachten, dass wir 
unser Ortsbild erhalten, also Haus-Leerstände, die ggf. 
in Zukunft möglich sind, zu vermeiden. 

Neben der Infrastruktur spielt natürlich der Faktor Arbeit 
eine wichtige Rolle und daher ist es wichtig, dass wir 
gute und erfolgreiche Firmen haben und bekommen. 
Wichtig ist auch, wie schon erwähnt, dass wir unser 
Ortsbild und die Natur beachten und dass wir immer die 
Sorgen und Wünsche unserer Land- und Forstwirtschaft 
mit berücksichtigen. Wir sind auch dankbar, wenn sich 
unser Gartenbau- und Ortsverschönerungsverein aktiv 
und mit Rat an der Gestaltung unserer Gemeinde 
beteiligt und es freut uns, wenn sich viele Bürger ehren-
amtlich, auch im kleinen und ihnen möglichen Rahmen 
an der Ortsgestaltung beteiligen, wofür wir auch immer 
sehr dankbar sind.

Als Ihr Bürgermeister habe ich nicht die Absicht mit 
Zukunftsprojekten aufzuwarten, die nicht bezahlbar 
und der Gemeinde auch nicht nachhaltig von Nutzen 
sind. Ich werde gemeinsam mit meinen Gemeinderäten 
Projekte und Aufgaben für die Zukunft erarbeiten, aber 
auch immer die Gemeindefinanzen im Auge behalten 
und die Bürger weitestgehend informieren und bei gro-
ßen Projekten bei Bedarf auch befragen. Ich möchte 
in meinem politischen Wirken stets für alle Bürger ein 
offenes Ohr haben, mich um die Anliegen von Jung 
und Alt kümmern, für alle Bürger Kommunalpolitik 
gestalten und auch mit der in einer demokratischen 
Gesellschaft notwendigen und auch gewünschten kon-
struktiven Kritik gut umgehen.
Wir sind verpflichtet, und ich bin immer bemüht, die 
Bürger zu informieren. Das Thema Transparenz ist für 
mich grundsätzlich sehr wichtig. 

Im Stadtsteinacher Anzeiger oder auf den Internetseiten 
der Gemeinde Rugendorf erhalten sie Informationen 
über das aktuelle Geschehen bei uns. Schauen Sie 
mal rein unter www.rugendorf.de
Unsere Gemeinderäte und ich versuchen immer unser 
Wirken den Bürgern zu erklären und für unser Tun 
zu werben. Schließlich brauchen wir auch in Zukunft 
junge Mitbürger, die sich in den Ehrenämtern und 
natürlich auch als Gemeinderäte engagieren wollen.

Wir leben unseren Kindern und unserer Jugend vor, 
das wir alle ein gutes Zusammenleben mit unseren 
Mitbürgern pflegen wollen  -  allein das ist schon viel 
wert und für ein gutes Miteinander in der Gemeinde 
enorm wichtig. Wir wollen doch alle, dass wir stets vor-
ankommen und dass sich unsere Gemeinde Rugendorf 
immer gut fortentwickelt. Dabei sollten wir tolerant und 
kritikfähig sein, also andere Meinungen und demo-
kratische Entscheidungen auch immer akzeptieren. 
Auch wenn sie persönlichen Interessen oder Vorteilen 
manchmal nicht zuträglich sind.
Lasst uns zufrieden sein, dass wir in unserer ländli-
chen Idylle in Frieden und ohne Gewalt, die wir täglich 
im Fernsehen sehen müssen, leben können. Lasst uns 
zufrieden sein, dass unsere Kinder in dieser friedlichen 
Heimat aufwachsen dürfen.
Liebe Bürger, lasst uns auch an diejenigen denken, denen 
es nicht so gut geht, auch in unserer Umgebung und ver-
suchen wir zu helfen wo und wie es uns möglich ist!

Thema Trinkwasser-Verunreinigung:
Das Thema wurde seitens des 1. Bürgermeisters und 
der Amtsärztin Frau Dr. Sancu detailliert erläutert und 
anschließend konnten die wichtigen und interessanten 
Fragen der Bürger beantwortet werden. Die Bürger wer-
den je nach Veränderung der Lage auch künftig umfas-
send informiert. Erläuterungen zur Problematik, zum 
Stand der Ursachenforschung und -Behebung wurden 
und werden zukünftig auch immer bekanntgegeben. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag

SCHMIDT
 Bauelemente

Am 02.01.2018	
Herrn 
Reinhard Rödel
Mühlleite 18			 
zum 70. Geburtstag

Am 02.01.2018	
Herrn 
Wieland Hollweg
Langenbühler Weg 16	
zum 70. Geburtstag

Am 15.01.2018	
Frau 
Anna Karin Jünger
Losau 15			 
zum 75. Geburtstag

Am 23.01.2018	
Frau 
Gerda Schmidt
Mühlleite 17			 
zum 75. Geburtstag

Am 25.01.2018	
Frau 
Doris Held
Mühlleite 18			 
zum 70. Geburtstag

Gymnastikgruppen:

Seniorengymnastik - mit Doris Held

Jeden Montag um 19.00 Uhr im Haus der Jugend - 
Saal

Gymnastik 50 plus - mit Hanne Roth

Treffpunkt: jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal

Hier die Termine für Gymnastik "50 Plus"

10.01.2018
Aufwärmen: Lauftraining
Wirbelsäulengymnastik mit Kurzhandeln
Entspannung: Stretching
 
17.01.2018
Abschluss Winterwanderung zum Gasthaus 
Frankenwald in Zaubach
Start: Rugendorf , 18.30 Uhr HdJ

24.01.2018    →   Beginn neuer Kurs 
Aufwärmen: Leichte Aerobicschritte
Bauch, Beine, Po
Entspannung: Muskelentspannung n. Jacobson 

31.01.2018 
Aufwärmen: Kleiner Ausdauerteil
Wirbelsäulengymnastik mit Physioband
Entspannung: Igelballmassage

Wir freuen uns auf jeden neuen Teilnehmer !
Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, 
Gymnastikmatte und Handtuch, ggf. ein Getränk und 
Spaß an der Bewegung mit einer netten Gruppe !

Kursgebühr: Mitglieder SG Rugendorf-Losau  – > Frei
Nichtmitglieder: 10 Abende gesamt 20 Euro.

Fitnessgymnastik – mit Judith Hofstetter

Für alle, die Spaß am Fitbleiben haben.
Auch Anfängerinnen sind jederzeit herzlich willkom-
men. Schaut einfach mal bei uns vorbei!

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im Haus der Jugend

Veranstaltungen und Termine 
der Gemeinde Rugendorf
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Veranstaltungen Januar 2018

02. Januar 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

09. Januar 2018, 19:00 Uhr:
VdK-Stammtisch 
Veranstalter: VdK Rugendorf
Ort: Gasthaus Weisath, Zettlitz 

09. Januar 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

11. – 15. Januar 2018:
Winterkirchweih Rugendorf 
Ort: Rugendorf

11. Januar 2018, 20:00 - 23:30 Uhr:
SKC - Heimspiel 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

16. Januar 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

18. Januar 2018, 20:00 - 23:30 Uhr:
SKC - Heimspiel 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

23. Januar 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

25. – 29. Januar 2018:
Kirchweih Zettlitz 
Ort: Zettlitz

27. Januar 2018, 19:30 Uhr:
Jahreshauptversammlung 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

30. Januar 2018, 19:00 - 22:00 Uhr:
Kegeltraining 
Veranstalter: SKC Rugendorf
Ort: Bundeskegelbahn der Stadthalle Stadtsteinach

30. Januar 2018, 19:30 Uhr:
Jahreshauptversammlung 
Veranstalter: Gesangverein Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

Vereine und Verbände

Landjugend Rugendorf 

Kinderdisco in Rugendorf

Zum ersten Mal veranstaltete die örtliche Landjugend-
gruppe eine Kinderdisco im Haus der Jugend in 
Rugendorf. Die Resonanz war sehr gut und allen Kids 
hat es echt gefallen. 
Bereits im Vorfeld hatten die Verantwortlichen mittels 
aufwendiger Installation poppiger Lichteffekte das 
Haus der Jugend in eine buntschimmernde Diskothek 
verwandelt.
Bei toller Musik und alkoholfreien Cocktails, die der 
Renner waren, kamen alle auf ihre Kosten. 
Pünktlich um 22:00 Uhr war dann der Zauber leider 
vorbei. 
Vielleicht gibt es ja eine Wiederholung. Die jungen 
Gäste würden sich jedenfalls freuen und versprachen, 
Ihre Freunde von auswärts mitzubringen. 

Vielen Dank an das Team, die das alles möglich 
gemacht haben.
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Vereine und Verbände

SG Rugendorf / Losau

Rugendorfer Kerwatage 2018

Unser Kerwagedicht
Bratendampf und Schnitzelduft,

da ist sie endlich, die Rugendorfer Kerwaluft.

Sie schwebt verführerisch und voller Freuden,
hinein ins Sportheim zu den vielen Leuten.

Ein Schnitzel hier, ein Krenfleisch da,
so mögen es die Gäste, ob Kind, Moo oder Fraa.

Dazu eine Limo, ein Wein, ein kühles Bier,
dann paßt alles, da bleiben wir noch ein bißchen hier.

Das Bier ist gut, das Essen auch,
verflixt nochmal, jetzt spannt der Bauch.

Da hilft jetzt nur noch eins dem vollen Magen,
na klar, a Schnäpsla wird jetzt noch vertragen.

Oh ja, ein edler Tropfen der tut so gut,
auch wenn er brennt im Hals, wie Feuers-Glut.

Beim Kartel`n macht so mancher Platz,
dann heißt es wieder: Wenz, Geier, Schneider und Schwarz.

Viel zu schnell vergeh`n die Kerwa-Tage,
oh wie traurig, oh wie schade.

Nun denkt nicht dran und hebt den Krug, das Glas, die Maß,
und laßt uns Kerwa feiern mit viel Freud`und Spaß.

Frank Preußners

Unser Programm zur Rugendorfer Kerwa
Samstag, 6. Januar 2018
Kerwastart der SG Rugendorf/Losau im Sportheim 
Rugendorf ab 10 Uhr
Schlachtfest sowie Schnitzel, Krenfleisch, Haxen

Donnerstag, 11.Januar 2018
Kerwa in der „Edelherbstube“ Löffler    ab 16 Uhr:
Haxen, Krenhaxen, Sauerbraten, „Obatzter“-Brote

Freitag, 12. Januar 2018
Kerwa der SG Rugendorf/Losau im Sportheim 
Rugendorf ab 16 Uhr
Pfefferhaxen, Schnitzel mit Jäger- und Pfeffersoße

Sonntag, 14. Januar 2018
Kerwa der SG Rugendorf/Losau im Sportheim 
Rugendorf ab 10 Uhr
Pfefferhaxen, Rouladen, Schnitzel mit Jäger- und 
Pfeffersoße

Montag, den 15. Januar 2018
Kerwa-Ausklang in der „Edelherbstube“ Löffler    ab 10 Uhr:
Krenfleisch, Rinderbraten, „Blausud“ ,Bratwürste mit Kraut,
„Ausgstraafta“ und „Obatzter“-Brote

Vereine und Verbände

Dorfmusik Rugendorf 

Adventsfeier der Dorfmusik Rugendorf
Jürgen Seidl ist 40 Jahre Mitglied des Nordbayerischen 
Musikbundes

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Der Dank und die Ehrungen für langjährig aktive 
Musiker durch den Nordbayerischen Musikbund 
(NBMB) standen im Vordergrund der Adventsfeier 
der Dorfmusik Rugendorf im Feststadel der Familie 
Weisath in Zettlitz. 
Der NBMB-Kreisvorsitzende Heinrich Ramming dank-
te zusammen mit dem 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Rugendorf und 2. Dirigenten der Dorfmusik, Ralf 
Holzmann den Musikern für ihr aktives langjähriges 
Spielen in der Dorfmusik, ihren Einsatz und damit 
verbunden auch großartiges Engagement für die 
Frankenwaldgemeinde.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft im Nordbayerischen 
Musikbund dankte der NBMB-Kreisvorsitzende 
Heinrich Ramming Jürgen Seidl. 30 Jahre ist Marco 
Schrepfer dabei. 
Auf 20 Jahre aktives Spielen in der Dorfmusik und 
NBMB blicken Daniela Roth und Daniel Seidl zurück. 
10 Jahre sind Anna Heuschmann, Lena Heuschmann, 
Pascal Krombholz und Linda Wunder dabei. kpw

Nach der Überreichung der schmucken Urkunden 
stellten sich die Offiziellen und Geehrten der Kamera. 

Im Bild (von links) Bürgermeister und 2. Dirigent Ralf Holzmann, 
Vorsitzender des NBMB-Kreises Kulmbach Heinrich Ramming, 
Jürgen Seidl, Anna Heuschmann, Musikvorstand und 1. Dirigent 
Volker Pöhlmann, Lena Heuschmann, Pascal Krombholz, Daniel 
Seidl und Marco Schrepfer.                                                                                                               

Bild: kpw
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Gesangverein 1891 Rugendorf 

Der Gesangverein 1891 Rugendorf kämpft 
ums Überleben!
Langjährige und verdiente Mitglieder geehrt;
Chorleiter Otmar Föhr hat große Verdienste um den 
Rugendorfer Chorgesang

Bericht: Klaus-Peter Wulf

Unser Bild zeigt (von links nach rechts) Chorleiter Otmar Föhr, 1. 
Vorsitzender Erwin Teuner, Käthe Geyer, Merita Dehler, 2. Vorsitzender 
Dieter Oertel und 3. Bürgermeisterin Elisabeth Schmidt-Hofmann.                                       

        Bild:  kpw

Der Gesangverein 1891 Rugendorf hat bei seiner vor-
weihnachtlichen Feier zwei langjährigen und verdien-
ten Mitgliedern für ihre Treue zum Verein sowie dem 
Chorgesang gedankt. 

50 Jahre ist Merita Dehler in „ihrem“ Rugendorfer Chor 
dabei und durfte aus der Hand des. 
2. Vorsitzenden Dieter Oertel die Goldene Ehrennadeln 
und schmucke Urkunden des Fränkischen und des 
Deutschen Sängerbundes entgegen nehmen. Eine 
Ehrennadel erhielt zudem Käthe Geyer für 10-jäh-
riges aktives Singen im Rugendorfer Chor. Oertel 
dankte den beiden zudem für ihre langjährige treue 
Mitgliedschaft im Verein und betonte: „Das ist gerade 
in der heutigen schnelllebigen Zeit eine Leistung, die 
höchste Anerkennung verdient!“

Ohne Umschweife angesprochen wurde vom 
1. Vorsitzenden Erwin Teuner die überalterte 
Mitgliederstruktur der noch aktiven Sängerinnen und 
Sänger sowie das vorgerückte Alter des bewähr-
ten und langjährigen Chorleiters  Otmar Föhr. Dem 
kulturellen Rugendorfer Traditionsverein und seinem 
gemischten Chor droht nach einer langjährigen und 
sehr erfolgreichen Tätigkeit das bittere Ende.

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Er dankte allen anwesenden Chormitgliedern für die 
jahrelange Treue zum Verein, welcher eine glor-
reiche Vergangenheit aufweisen kann, aber leider 
einer ungewissen Zukunft entgegensteuert. Die lang-
jährigen Sängerinnen und Sänger des Rugendorfer 
Gesangvereins zeigten sich sehr traurig zu dem wohl 
unvermeidlichen bevorstehenden Aus des Gemischten 
Chores. Wehmut klang dann mit, bei den gemeinsam 
gesungenen Liedbeiträgen. Maria Will versuchte aber 
die Runde mit aufmunternden Weihnachtsgeschichten 
aufzuheitern, was ihr auch mit etwas Erfolg gelang.

3. Bürgermeisterin Elisabeth Schmidt-Hofmann über-
brachte die Grüße der Gemeinde. Sie dankte dem 
rührigen Kulturverein für die zurückliegende und jah-
relange Unterstützung bei allen gemeindlichen und 
kirchlichen Veranstaltungen in und außerhalb der 
Gemeindegrenzen. Altbürgermeister Dieter Oertel 
bedankte sich in seiner Eigenschaft als stellvertre-
tender Vorsitzender bei der Vorstandschaft mit Erwin 
Teuner an der Spitze sowie den aktiven und passiven 
Mitgliedern für die großartige Unterstützung und die 
Treue zum Rugendorfer Traditionsverein.

Gesangverein 1891 Rugendorf

Helfen Sie uns dabei, Kindern ein besseres Leben 
zu ermöglichen. Überall. Unsere Wurzeln sind in 
Stadtsteinach, unser Herz gehört der ganzen Welt.

SALEM International · 95346 Stadtsteinach
www.saleminternational.org

Wir von hier
DIE Hilfsorganisation aus Oberfranken

Spendenkonto: Kulmbacher Bank   BIC: GENO DEF1 KU1
IBAN: DE 557 719 000 000 002 557 77

Erlebnis-Freizeiten für Kinder mit ADHS in Stadtsteinach
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cm creativ management AG
Schwarzach 16
95336 Mainleus

Tel. 0 92 29 - 973 45 90
Fax 0 92 29 - 973 45 91

info@creativ-AG.de
www.creativ-AG.de
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LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de
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